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Studieren mit Blick auf die Alster – wie sich das anfühlt, konnten die rund 500 Besucher des Open House am
vergangenen Donnerstag und Freitag, 23. und 24. April, des Campus Rabenstraße in Hamburg testen. Die Hochschule
Fresenius (HSF) und die Akademie Mode und Design (amd) eröffneten bei schönstem Frühlingswetter ihren
gemeinsamen Standort. Seit vergangenem September gehört der Campus Rabenstraße in die Hochschullandschaft
Hamburgs. Das Motto: „Zukunft gestalten“.

Bereits am Abend zuvor hatten dazu unter anderem der Hamburger Staatsrat Bernd Reinert, der Präsident des
Stifterverbandes für die Deutsche Wissenschaft Dr. Arend Oetker und Ludwig Fresenius, dessen Ur-Urgroßvater das
Chemische Institut Fresenius gründete, aus dem die HSF hervorging, im Rahmen einer Gesprächsrunde diskutiert. Auch
Prominente hatten sich angekündigt und nahmen den neuen Campus in Augenschein: Der Restaurantester Christian Rach
sah eine gesunde Portion Kreativität als wichtige Zutat für das Erfolgsrezept eines gelungenen Studiums. „Man sollte das
machen, was einem Spaß macht“, sagte er. Ein Studium sei aber eine solide Grundlage, um sich individuell zu
spezialisieren. Dass die HSF hier ideale Bedingungen vor allem durch ihre Praxisnähe und die am Arbeitsmarkt
ausgerichteten Studiengänge bietet, betonte Prof. Dr. Marcus Pradel, Geschäftsführer des Hamburger Standortes und
Vizepräsident der Hochschule. Der Live-Talk wurde von der NDR-Moderatorin Birgit Langhammer moderiert und in
zahlreiche Räume auf dem Campus übertragen.

Der Freitag gehörte dann ganz den Studierenden, Studieninteressierten mit ihren Familien und Freunden, Dozenten und
Professoren. Nach der Eröffnung boten die Veranstalter ein volles Programm: Die Gäste hatten Gelegenheit, sich
Präsentationen von Projekt- und Semesterarbeiten der Studierenden anzuschauen. Besonderes Highlight dabei sicher:
Die Präsentation der Kampagne des Siegerteams der HSF im Rahmen des Werber-Nachwuchswettbewerbs GWA Junior
Agency. Ebenfalls ein Leckerbissen: die Modenschau der amd.

Für Pradel zwei erfolgreiche Tage: „Dass wir in Hamburg gut gestartet sind, beweist die positive Resonanz, die meine
Kollegen und ich an den beiden Open House-Tagen bekommen haben. Die Studienbedingungen und die exzellente
Studienatmosphäre hier am Alster-Campus kommen gut an.“ Das wird mit Sicherheit auch der neue Studiengang, den es
ab Wintersemester 2009/2010 in Hamburg geben wird: Der erste HSF-Jahrgang kann sich dann mit Logistik und Handel
beschäftigen.

 

 

Portrait

Die Hochschule Fresenius (HSF) mit ihrem Stammhaus in Idstein bei Wiesbaden blickt auf eine nunmehr 160-jährige
wissenschaftliche Tradition im Bildungsbereich zurück. Im Jahre 1848 gründete Carl Remigius Fresenius das
"Chemische Laboratorium Fresenius", das sich von Beginn an sowohl der Laborpraxis als auch der Ausbildung gewidmet
hat. Die Zulassung als staatlich anerkannte Fachhochschule in privater Trägerschaft folgte im Jahr 1971.

Derzeit bietet die HSF an ihrem Hauptsitz in Idstein und an den Standorten Köln, Hamburg, Darmstadt, Zwickau und
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Wien insgesamt dreizehn Vollzeit- und sechs berufsbegleitende Studiengänge, sieben berufliche Ausbildungsgänge und
vier Fort- bzw. Weiterbildungen in den Fachbereichen Chemie & Biologie, Gesundheit sowie Wirtschaft & Medien an.

 

 

 

News-ID: 306704 • Views: 1998 (Stand: 08.05.2026) 

 

Link zur Pressemitteilung:

https://www.openpr.de/news/306704/Zukunft-gestalten-Campus-Rabenstrasse-offiziell-eroeffnet.html

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

Seite 2 / 2

http://www.tcpdf.org

